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Herren Bezirksliga

FC Mittelstadt : TTC Stein 
Samstag, 10.12.2022, 17:30 Uhr

FC Mittelstadt gegen TTC Stein 6:9

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Ralf Subik nach 4 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TTC Stein im Match der Herren Bezirksliga einfuhr. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Heimteam FC Mittelstadt, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 30:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Jan Reutebuch, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:10.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wacker / Wacker gelang es Halmen / Subik zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Es dauerte eine Weile, bis
Kleber / Wacker ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Buckenmaier / Reutebuch quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bleher / Walker hatten ihre Gegner Halmen / Kurpejovic beim
ungefährdeten 11:6, 11:3, 11:8 insgesamt im Griff. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Roland Wacker beim 2:3 gegen Jan Reutebuch
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Frederik
Kleber, beim 1:3 gegen Peter Buckenmaier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nur einen Satz verlor indes Tino Wacker bei seinem Sieg
gegen Reinhard Halmen und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Armin Wacker bezwang
anschließend Markus Halmen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Ralf Subik konnte Manuel Bleher anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martin
Walker eine 1:3-Niederlage gegen Elzen Kurpejovic kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Roland
Wacker und Peter Buckenmaier, die Roland Wacker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Jan Reutebuch war wiederum Frederik Kleber, obwohl
er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reutebuch mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Tino Wacker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Markus Halmen verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. In
toller Verfassung präsentierte sich Armin Wacker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reinhard Halmen. Zwischenzeitlich musste
Manuel Bleher zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Elzen Kurpejovic
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Lange dagegenhalten konnte anschließend Martin Walker
beim 2:3 gegen Ralf Subik. Das Spiel verlor Walker dennoch im 5. Satz. Damit war der 9. Punkt für
den TTC Stein im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Mittelstadt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:15 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Stein erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 10:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Mittelstadt

Doppel: Wacker / Wacker 1:0, Kleber / Wacker 0:1, Bleher / Walker 1:0 
Einzel: R. Wacker 1:1, F. Kleber 0:2, T. Wacker 1:1, A. Wacker 1:1, M. Bleher 1:1, M. Walker 0:2 

 TTC Stein
Doppel: Buckenmaier / Reutebuch 1:0, Halmen / Subik 0:1, Halmen / Kurpejovic 0:1 
Einzel: P. Buckenmaier 1:1, J. Reutebuch 2:0, M. Halmen 1:1, R. Halmen 1:1, E. Kurpejovic 1:1, R.
Subik 2:0


